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Vorwort  

 
Liebe Leutwilerinnen, liebe Leutwiler 

 

Mit dem vorliegenden Rechenschaftsbericht blicken wir 
auf das Jahr 2025 zurück. Es war ein Jahr, das unsere 

Gemeinde in vielerlei Hinsicht geprägt hat und in dem 
wir wichtige Entwicklungen anstossen und weiterführen 

konnten. Die Bevölkerungszahl hat sich leicht verän-
dert. Ende 2025 lebten 758 Einwohnerinnen und Ein-
wohner in Leutwil, während im Vorjahr 750 Personen 

gemeldet waren. Besonders erfreulich ist, dass sieben  
Geburten das Gemeindeleben bereichert haben und  

unserem Dorf neue Impulse schenken. 
 

Im Gemeinderat kam es zu einem Wechsel. Mit dem Austritt von Raymond Kühni 

verabschiedeten wir ein engagiertes Mitglied. Für seinen Einsatz und seine Verbun-
denheit mit Leutwil danken wir ihm herzlich. 

Auch in der Infrastruktur konnten wir 2025 wesentliche Fortschritte erzielen. Die 

Gemeindeversammlung hat den Projektierungskredit über 175'000 Franken für die 

gemeinsame Druckzone Dürrenäsch Leutwil genehmigt. Die Arbeiten am Projekt 

haben begonnen und legen einen wichtigen Grundstein für die Wasserversorgung 

der beiden Gemeinden. Zudem wurde der Konzessionsvertrag mit der AEW Energie 

AG erneuert, der eine zuverlässige Stromversorgung für Leutwil auch in Zukunft si-

cherstellt. 

Personelle Veränderungen prägten das Jahr ebenfalls. Neu durften wir ab dem 1. 

Mai 2025 Andreas Wermuth als Leiter Finanzen ad interim sowie Vanessa Schmidt 

als Sachbearbeiterin Finanzen ad interim begrüssen. Verabschiedet haben wir uns 

von Brigitte Erismann, die ihre Funktion als Leiterin Finanzen per 30. April 2025 ab-

gegeben hat, sowie von Stephan Kuhnen, der seine Tätigkeit als Gemeindeschreiber 

ad interim per 31. Dezember 2025 beendet hat. Ihnen allen gilt unser Dank für ihre 

geleistete Arbeit und ihren Einsatz zugunsten der Gemeinde. 

Im vergangenen Jahr haben wir zudem begonnen, uns vertieft mit der Frage einer 

möglichen Fusion mit Dürrenäsch auseinanderzusetzen. Erste Gespräche haben 

stattgefunden und wir stehen am Anfang eines wichtigen gemeinsamen Dialogs. Wir 

sehen in der Option einer Fusion viele Chancen für beide Gemeinden und sind über-

zeugt, dass dieser Weg sorgfältig geprüft werden soll und ein grosses Potenzial für 

unsere zukünftige Entwicklung bereithält. 

Liebe Leutwilerinnen und liebe Leutwiler, wir danken Ihnen für Ihr Vertrauen und 

Ihre Mitarbeit. 

Gemeindeammann, Lukas Spirgi  

  



  

Gemeindeversammlungen 
 

Einwohnergemeindeversammlung vom 11. Juni 2025 

Stimmberechtige 569 
Anwesende 52 

Stimmbeteiligung 9.1 % 
 

Traktanden 
1. Genehmigung des Protokolls der Einwohnergemeindeversammlung vom  

29. November 2024 

2. Entgegennahme Rechenschaftsbericht 2024 
3. Genehmigung der Jahresrechnung 2024 der Einwohnergemeinde 

4. Kreditabrechnung Heizung Gemeindehaus 
5. Projektierungskredit Gemeinsame Druckzone Dürrenäsch-Leutwil über 

CHF 175’000 

6. Erneuerung Konzessionsvertrag der AEW 
7. Verpflichtungskredit Scheibenstand Leutwil, Betriebssicherheit Vorkugelfang, 

über CHF 87’000 
8. Verschiedenes und Umfrage 
 

Einwohnergemeindeversammlung vom 28. November 2025 
Stimmberechtige 571 

Anwesende 57 
Stimmbeteiligung 9.9 % 
 

Traktanden 
1. Protokoll der Einwohnergemeindeversammlung vom 11. Juni 2025 

2. Genehmigung des Verpflichtungskredits über CHF 58'000 für die Sanierung des 
Mülibachs (Abschnitt ab Huebmättli bis Gemeindegrenze Boniswil) 

3. Genehmigung der Gemeinderatsbesoldung für die kommende Amtsperiode 

2026/2029 
4. Genehmigung des Budgets 2026 der Einwohnergemeinde mit einem Steuerfuss 

von 121 % 
5. Genehmigung des Baugebührenreglements 
6. Genehmigung des Reglements für die Finanzierung von Erschliessungsanlagen 

7. Verschiedenes und Umfrage 
 

 

Gemeinderat 
 

Der Gemeinderat setzte sich im Jahr 2025 wie folgt zusammen: 

 
• Lukas Spirgi, Gemeindeammann 
• Eva Hammesfahr, Vizeammann 

• Brigitta Baumann, Gemeinderätin 
• Raymond Kühni, Gemeinderat 

• Hans-Rudolf Senn, Gemeinderat 
 
Geschäfte und Sitzungen 

Der Gemeinderat hat im Jahr 2025 an 19 ordentlichen Sitzungen (Vorjahr: 21)  
1012 Geschäfte behandelt (Vorjahr: 1078). Das Protokoll umfasst 488 Seiten 

(Vorjahr: 545).  



  

Tagungen und Besprechungen 

Im Jahr 2025 führte der Gemeinderat zahlreiche Besprechungen und Verhandlun-
gen durch. Auf eine Klausurtagung wurde verzichtet. 

 
 

Gemeindeverwaltung 
 

Bei der Gemeindeverwaltung kam es im Jahr 2025 zu folgenden personel-
len Änderungen: 
 

Eintritte per Austritte per 

Andreas Wermuth, 
Leiter Finanzen a.i. 

01.05.2025 
Brigitte Erismann,    
Leiterin Finanzen 

30.04.2025 

Vanessa Schmidt, 
Sachbearbeiterin 
Finanzen a.i. 

01.05.2025   

  
Stephan Kuhnen,    
Gemeindeschreiber a.i. 

31.12.2025 

 
 

Einwohnerkontrolle 
 

Bevölkerungsentwicklung 
 

 2025 2024 (Vorjahr) 

Einwohnerzahl 758 750 

Davon Ausländer 69 71 

Zuzüge 34 40 

Wegzüge 33 32 

Geburten 7 1 

Todesfälle 3 9 

 

 

Steueramt 
 

 2025 2024 

Anzahl Steuerpflichtige 491 487 

Anzahl Grundstückgewinnsteuerfälle 1 8 

Anzahl Kapitalzahlungen 63 49 

Anzahl erledigte Einsprachen 0 2 
 

  



  

Sozialwesen 
 

Im Jahr 2025 mussten insgesamt 2 Personen mit materieller Hilfe unterstützt 

werden. Bei den Empfängern sind auch Flüchtlinge und Asylsuchende miteinge-
schlossen. 

 
Im Jahr 2025 wurden 3 Alimentenbevorschussungen geleistet. 

 
Elternschaftsbeihilfe wurde im Jahr 2025 keine ausgerichtet. 
 

 

Bürgerrechtswesen 
 

Im Jahr 2025 ging bei der Gemeindekanzlei kein Gesuch um erleichterte Einbürge-

rung ein. Ordentliche Einbürgerungen waren ebenfalls keine zu verzeichnen.  
 
 

Bestattungen 
 
Im Jahr 2025 hatte das Bestattungsamt eine Urnenbeisetzung und eine Erdbestat-
tung zu verzeichnen. Im Gemeinschaftsgrab fand eine Beisetzung statt. 

 
 

Bauwesen 
 

 2025 2024 

Baugesuche 15 18 

Voranfragen 1 3 

Baubewilligungen ordentliches Verfahren 15 12 

Baubewilligungen vereinfachtes Verfahren 

(Klein- und Anbauten) 
4 4 

Rückzüge 0 1 

Abweisungen 0 0 

Eingegangene Einwendungen an den Gemeinderat 0 0 

Eingegangene Beschwerden an das Departement Bau, 
Verkehr und Umwelt 

0 0 

 

 

Hundekontrolle 
 

Im Jahr 2025 wurden in der Gemeinde Leutwil 77 Hunde gehalten. Im Vorjahr 

waren es total 78 Hunde. 
  



  

Wasserversorgung 
 

Trinkwasseruntersuchung 
 
Am 17. Dezember 2025 wurde das Trinkwasser der Gemeinde Leutwil der periodi-

schen Eigenkontrolle unterzogen. Die Proben wurden an folgenden 5 Stellen ent-
nommen: Quellwasserpumpwerk Wuest, Reservoir Häglisrain, Hochzone Wampfle, 

Dorfzone Dürrenäscherstrasse und Dorfzone Dorf, MZH, Feuerwehrlokal. Der Unter-
suchungsschwerpunkt lag auf der Mikrobiologie, Mineralisation und Nitrat.  
 

Gemäss Untersuchungsbericht fielen alle Proben einwandfrei aus. Es sind keine 
Massnahmen notwendig. Die Gemeinde schätzt sich glücklich, den Einwohnerinnen 

und Einwohnern eine einwandfreie Wasserqualität anbieten zu können.  
 
 

Abfallbeseitigung 
 

 
 

 
 

 
 

 
 
 

 
 

Primarschulverband Dürrenäsch-Leutwil 
 
Lehrpersonen Schuljahr 2025/26: 
 

Erika Zipperle Kindergarten 
Tamara Baur Kindergarten (Schulort Dürrenäsch) 
Nadja Hänggli Kindergarten (Schulort Dürrenäsch) 

Berit Woodtli Hochstrasser Kindergarten (Schulort Dürrenäsch) 
Danièle Jeger 2. Klasse (Schulort Dürrenäsch) 

Amena Dutoit 1. Klasse 
Yvonne Moser 1. Klasse 

David Eichenberger 3. Klasse 
Rahel Minder 3. Klasse (Schulort Dürrenäsch) 
Jacqueline Baumann 4. Klasse (Schulort Dürrenäsch) 

Barbara Steininger 4. Klasse (Schulort Dürrenäsch) 
Andrea Gutscher 5. Klasse (Schulort Dürrenäsch) 

Cornelia Klumpers  5. Klasse (Schulort Dürrenäsch) 
Laura Mösch 6. Klasse 
Ralph Wahl 6. Klasse (Schulort Dürrenäsch) 

  

 2025 2024 

Altglas  ca. 18 t 18.97 t 

Altmetall  8.60 t 6.92 t 

Altpapier 37.64 t 26.20 t 

Aluminium / Dosen  0.50 t 0.44 t 

Bauschutt  37.49 t 28 m3 

Grünabfuhr  98.96 t 60.0 t 

Hauskehricht 109.88 t 106.08 t 



  

Sandra Saurenmann Fachlehrperson SHP 

Sara Baumgartner Fachlehrperson SHP (Schulort Dürrenäsch) 
Barbara Steininger Fachlehrperson SHP und TTG 

 (Schulort Dürrenäsch) 
Laura Mösch Fachlehrperson Musik 
Erika Zipperle Fachlehrperson Musik 

Andrea Gutscher Fachlehrperson Englisch und DaZ 
Ralph Wahl Fachlehrperson Englisch (Schulort Dürrenäsch) 

Berit Woodtli Hochstrasser Fachlehrperson DaZ (Schulort Dürrenäsch) 
Susanne von Allmen Fachlehrperson Zyklus 1+2 und DaZ 
  (Schulort Dürrenäsch) 

Ramona Müller Fachlehrperson Zyklus 1 (Schulort Dürrenäsch) 
Franziska Herzog Fachlehrperson Zyklus 2 (Schulort Dürrenäsch) 

Pascal Christen Fachlehrperson Zyklus 2 
David Eichenberger Fachlehrperson Zyklus 2 
Christine Huggler Fachlehrperson Französisch 

Claudia Iberg Fachlehrperson TTG 
Johanna Bätz Fachlehrperson Logopädie 

Clea Ebnöther Fachlehrperson Logopädie und SHP 
 (Schulort Dürrenäsch) 

Sibylle Köpplin Fachlehrperson Musikgrundschule 
 (Schulort Dürrenäsch) 
Debora Wipf Assistenzperson 

Susanne Widmer Assistenzperson (Schulort Dürrenäsch) 
Katharina Ramseier Assistenzperson (Schulort Dürrenäsch) 

 
 
Schülerzahlen: 

 
Kindergarten Leutwil 13 

Primarschule Leutwil 40 
Einschulungsklasse Seengen 0 
Oberstufe Seengen 18 

Oberstufe Seon 3 
Privatschule 3 

Sonderschule 2 
Homeschooling 0 
Auswärtig beschult 0 

 
 

Zivilstandsamt 
 

Das Regionale Zivilstandsamt Menziken stellt für die Gemeinde Beinwil am See, 
Birrwil, Dürrenäsch, Gontenschwil, Leimbach AG, Leutwil, Menziken, Oberkulm, 

Reinach AG, Teufenthal, Unterkulm und Zetzwil die Registerführung und die 
Beurkundung der Zivilstandsereignisse sicher. 
 

Das regionale Zivilstandsamt Menziken hat folgende Aufgabengebiete: 
 

- Führung des elektronischen Zivilstandsregisters (Infostar) 

- Erstellen von Auszügen und Mitteilungen (Infostar und konventionelle Register) 

- Durchführung von Ehevorbereitungen und Trauungen 



  

- Umwandlungen eingetragener Partnerschaften in Ehen 

- Entgegenname von Erklärungen zum Personenstand und Beratung in Personen-

stands- und Bürgerrechtsfragen sowie beim Namensrecht (Schweiz und 
Ausland) 

Das Zivilstandsamt Menziken bearbeitete folgende Ereignisse / Entscheide: 

 

Ereignisse / Entscheide 2025 2024 

Geburten 4 1 

Kindesanerkennungen 60 70 

Eheschliessungen 110 137 

Umwandlung EgP in eine Ehe 1 2 

Erklärung eingetragenes Geschlecht 4 0 

Todesfälle 252 243 

Namenserklärungen 27 31 

Scheidungen 99 71 

Einbürgerungen 190 141 

Personenaufnahmen von Einbürgerun-

gen 

178 
188 

Diverse Ereignisse / Entscheide 349 271 

 

 

Regionalpolizei Lenzburg 
 

Highlight 2025 

 
Mit der Pensionierung des langjährigen Kommandanten, Ferdinand Bürgi, per Ende 
Oktober ging eine Ära zu Ende. Während 18 Jahren prägte er die Entwicklung der 

Regionalpolizei Lenzburg massgeblich und baute das Korps zu einer Organisation 
aus, die heute für 24 Gemeinden zuständig ist. Mit einer feierlichen Stabsübergabe 

an seinen Nachfolger wurde der scheidende Kommandant vom Korps in den Ruhe-
stand verabschiedet.  
 

Die allgemeine Sicherheitslage hat sich in den vergangenen Jahren verändert und 
ist komplexer geworden. Gleichzeitig sind auch die rechtlichen Anforderungen sowie 

die Erwartungen an Verträglichkeit und Verhältnismässigkeit gestiegen. Die Durch-
führung sicherer Veranstaltungen erfordert heute detaillierte Sicherheitskonzepte 

und den Einsatz wirkungsvoller Einsatzmittel. 
 
Im Bereich der Einsatzmittel konnte das Korps im Herbst einen besonderen Zu-

wachs verzeichnen. Die junge Polizeihündin Fly begann gemeinsam mit ihrem 
Diensthundeführer die intensive Ausbildung zum Diensthund. Bereits während der 

Ausbildungsphase begleitete sie erste Patrouillen. Künftig wird sie unter anderem 
bei Gebäudedurchsuchungen, der Verfolgung von Fährten geflüchteter Personen  
sowie bei weiteren polizeilichen Einsätzen eingesetzt werden. 

 
 

 
 



  

4.1 Polizeiwesen 

 
Per Ende Berichtsjahr wies die Regionalpolizei einen Mannschaftsbestand von 30 

Polizistinnen und Polizisten sowie zwei Aspiranten im zweiten Ausbildungsjahr aus. 
Ein Aspirant schloss seine Ausbildung mit dem Bestehen der Abschlussprüfung er-
folgreich ab. Zusammen mit drei Zivilangestellten ergibt sich eine Gesamtzahl von 

34 Mitarbeitenden mit insgesamt 3072 Stellenprozenten, was einem Unterbestand 
entspricht. Wie auch in anderen Branchen gestaltet sich die Rekrutierung von gut 

ausgebildetem Fachpersonal als zunehmend schwierig. Die Regionalpolizei wird des-
halb auch im kommenden Jahr in die Ausbildung neuer Polizistinnen und Polizisten 
investieren. Die Wohnbevölkerung der 24 betreuten Repol-Gemein den betrug per 

30. Juni 2025 rund 76 400 Einwohnerinnen und Einwohner. 
 

 
4.2 Verkehrssicherheit 

 
Auch im Jahr 2025 war während mehrerer Wochen eine semistationäre Messanlage 
zugunsten der Verkehrssicherheit im Einsatz. Dadurch konnten die personalintensi-

ven bemannten Messungen reduziert werden. Ins gesamt wurden knapp 1,3 Mio. 

Fahrzeuge gemessen. Bei rund 4 % wurde eine Geschwindigkeitsübertretung festge-
stellt. Dass die Kontrollen weiterhin notwendig sind, zeigt unter anderem ein Fall, 

bei dem ein Verkehrsteilnehmer mit 108 km/h statt der erlaubten 50 km / h unter-
wegs war. Die Speedy-Anzeigen wurden im vergangenen Jahr durch neue Geräte 
ersetzt. Diese weisen die Verkehrsteilnehmenden nun wieder zuverlässig auf ihre 

aktuelle Geschwindigkeit hin. 
 
 

4.3 Kennzahlen Verkehrsdelikte 

 

Auch im Jahr 2025 erzielte die Regionalpolizei gute Anhaltungen bei relevanten Ver-
kehrsdelikten. Insgesamt konnten 69 Personen wegen Fahrunfähigkeit, sei es unter 
Alkohol-, Betäubungsmittel- oder Medikamenteneinfluss, aus dem Verkehr gezogen 

werden. Insbesondere bei den Geschwindigkeitskontrollen im höheren Übertre-
tungsbereich zeigte sich ein deutlicher Anstieg. Die Anzahl der entsprechenden Fälle 

hat sich im Vergleich zum Vorjahr mehr als verdoppelt und liegt wieder auf dem Ni-
veau des Vorvorjahres. Solche groben Verkehrsregelüberschreitungen konnten 
dank des gezielten Einsatzes von Geschwindigkeitsmessgeräten vor allem zu Nacht- 

und Wochenendzeiten festgestellt werden. Sämtliche Verstösse hatten neben dem 
ordentlichen Verzeigungsprozess auch administrative Konsequenzen wie Verwar-

nungen oder Führerausweisentzüge zur Folge. 
 



  

4.4 Verkehrsinstruktion und Kriminalprävention 

 

Die Verkehrsinstruktion befindet sich in einem Modernisierungsprozess. Im Be-
richtsjahr wurden die Unterrichtsmaterialien überarbeitet und vereinheitlicht. Mit 
neuen Mitarbeitenden sind auch neue Ideen ins Team der Verkehrsinstruktion ein-

geflossen, während bewährte Ansätze erneut aufgegriffen wurden. Vor diesem Hin-
tergrund wird das bestehende Konzept im kommenden Jahr vertieft überprüft. Auf-

grund langandauernder personeller Ausfälle mussten bei den angestrebten Einsatz-
stunden in der Kriminalprävention deutliche Abstriche gemacht werden, die nicht 

kompensiert werden konnten. 
 
 

4.5 Sicherheit und Ordnung 

Die vom Kanton geforderte uniformierte Präsenz von mindestens 30 % der Nettoar-
beitszeit konnte trotz eines leichten Rückgangs infolge von Langzeitkrankheitsaus-

fällen erneut mit 40  % übertroffen werden. Die Regionalpolizei zeigte auch im Be-
richtsjahr eine hohe Präsenz im öffentlichen Raum und investierte zahlreiche Stun-
den, um das Sicherheitsgefühl der Bevölkerung zu stärken und Gewalt entgegenzu-
wirken. Zudem erzielte die Regionalpolizei bedeutende Fortschritte bei der techni-

schen Erfassung der uniformierten Präsenz. Die Verteilung der Einsatzzeiten erfolgt 
neu nicht mehr manuell, sondern wird direkt über ein Fahrzeug-Tracking-System 

erfasst. Dadurch erhalten die Vertragsgemeinden vollständig transparente Daten, 
während gleichzeitig der administrative Aufwand pro Polizistin und Polizist reduziert 
werden konnte. 

 
 

4.6 Polizeistatistik und Dienstleistungen 



  

Die Anzahl der Ordnungsbussen ist im Vergleich zum Vorjahr aufgrund der längeren 

effektiven Einsatzzeit der Geschwindigkeitsanlagen erneut gestiegen. 
 

Die Anzahl der eingegangenen Rechtshilfeersuchen hat sich stabilisiert beziehungs-
weise ist leicht zurückgegangen. Infolge der Umstellung auf ein neues Geschäftser-
fassungssystem im Jahr 2023 sind die Zahlen aus den Vorjahren jedoch nicht un-

eingeschränkt vergleichbar. 
 

Auch die Anzahl der erstellten Anzeigen und Berichte an die Strafbehörden ist im 
Berichtsjahr erneut angestiegen. 
 

 
4.8 Gastro- und Marktwesen 

Das Jahr 2025 war aufgrund der zahlreichen in Lenzburg durchgeführten Grossver-

anstaltungen besonders fordernd. Erfreulicherweise kam es dabei zu keinen nen-
nenswerten Zwischenfällen. 
 

 

Zivilschutzorganisation Seetal (ZSO): 
 

Personelles 

 

Der Sollbestand beträgt 621 Personen. Am 31. Dezember 2025 waren 316 

(Vorjahr 335) Zivilschützer aktiv eingeteilt.  

 
Per 31. Dezember 2025 wurden alle Zivilschützer, die aufgrund des Bevölkerungs-
schutzgesetzes ihre Dienstpflicht erreicht haben, aus der Schutzdienstpflicht  

entlassen. Nach dem Abgang von 31 (40) aktiven Kameraden startet die ZSO 

Lenzburg Seetal mit 316 AdZS ins Jahr 2026. 

 

 
Ausbildung, Rapporte, Kurse und Einsätze: 
Wie überall konnten auch in unserer ZSO alle geplanten Dienstleistungen normal 
durchgeführt werden. Die ZLS leistete 1324 (2687) Diensttage für kommunale 

Übungen und für kantonale Ausbildungskurse 411 (66) Diensttage. Zusätzlich  
wurden 833 (329) Diensttage bei Einsätzen zu Gunsten der Gemeinschaft geleistet. 

 
Die Regionale Bevölkerungsschutzkommission traf sich zu 2 (2) Sitzungen und der 
Ausschuss der Kommission zu 3 (6) Sitzungen. Die Führung der ZSO organisierte 3 

(3) Leitungssitzungen. 
 



  

Der Zivilschutz leistete unter anderem Dienst in den folgenden Fachbereichen: 

 
Führungsunterstützung 

Der Dienstbetrieb konnte im Übermittlungs- und Lagebereich gut durchgeführt wer-
den. Das Training im Bau von Telefonleitungen wurde verstärkt, um im Ereignisfall 
(Ausfall der Kommunikationsmittel) ein unabhängiges Verbindungsmittel zu erhal-

ten. Weiter wurden durch die FU zusätzlich alle Zivilschützer im Betrieb der Notfall-
treffpunkte geschult. Der FU RFO Zug leistete diverse WK im Bereich des RFO.  

 
Schutz und Betreuung 
Es erfolgten verschiedene Arbeiten und Ausbildungen im Rahmen des Leistungs-

auftrags. Im Jahr 2025 stand der Teilumzug des Alters- und Pflegeheimes Seon im 
Vordergrund. Aufgrund von Planungsverschiebungen musste dieser WK abgesagt 

werden. Im Jahr 2026 steht der erste Teilumzug des APH Seon wieder im Vorder-
grund. 
 

Technische Hilfe 
Ausbildungen sowie Führung im Einsatz konnten in den WK auf diversen Arbeits-

plätzen in unserer Region geleistet werden. Dabei wurden auch Aufträge aus den 
Gemeinden erledigt. Die Unterstützung verschiedener Veranstaltungen konnte als 

Ausbildungsplattform für die Zusammenarbeit mit Partnern genutzt werden. 

 

Logistik/Anlagen 

Alle Wartungen der ZS-Anlagen konnten erfolgreich durchgeführt werden. Der Bund 
hat eine neue Bedarfsplanung der Schutzbauten erstellt. Dabei hat er festgelegt, 

dass in unserer Region 6 Zivilschutzanlagen aufgehoben und an die Gemeinden zu-
rückgehen. Diese Aufgabe konnte erfolgreich per Ende 2025 abgeschlossen werden. 
Der Bereich der periodischen Schutzraumkontrolle wurde umfassend verstärkt. Es 

wurden 555 (857) Schutzräume kontrolliert. Die neu geplante 10-Jahresplanung für 
die PSK hat sich bewährt und bringt Kontinuität in der Schutzraumkontrolle. Ebenso 

konnte das Archiv der PSK zusammengeführt und bereinigt werden. Dies benötigte 
rund 3 Monate Arbeit. 

 

Kulturgüterschutz 

Erste Arbeiten sind abgeschlossen. Die offenen Arbeiten werden im Jahr 2026 wei-
terbearbeitet. Mit der Fusion hat sich der Bestand an Kulturgütern stark vergrössert. 

Der Personalbestand konnte mit 8 AdZS (12) nicht gehalten werden. Mit einer  
erneuten internen Werbekampagne wird versucht, den Personalbestand wieder zu 
erhöhen. 

 
Materialbeschaffungen 

Es wurde das vorgegebene Material beschafft und das bestehende vollständig ge-
wartet. Die für das Jahr 2025 gesetzten Ziele im Bereich Material wurden vollstän-
dig erreicht. Das neue Konzept, in welchem festgelegt wurde, wie das Material neu 

eingelagert wird, wurde umgesetzt. Gleichzeitig fliesst die Bedarfsplanung des 
Bundes über die ZS-Anlagen mit ein. 

 
Sicherheitsveranstaltung 
Im Auftrag des RFO nahm die ZSO an 5 Sicherheitsveranstaltungen teil. Es konnten 

keine Teilnehmenden nachhaltig für den Zivilschutz motiviert werden. Die Sicher-
heitsveranstaltungen gehen im Jahr 2026 weiter. 

 
 



  

Regionales Führungsorgan (RFO): 
 

Das RFO Lenzburg Seetal musste seine Einsatzbereitschaft nach diversen ungeplan-

ten Austritten per Mitte und Ende 2024 im Jahr 2025 neu organisieren und sicher-
stellen. Erfreulicherweise konnten die meisten Abgänge ersetzt werden. Diese 

Wechsel führte unter anderem zu vermehrter Einarbeitung. 
 

Im September 2025 wurde die Organisation anlässlich einer Übung durch den 
Kanton überprüft. Miteinbezogen wurden auch zwei Gemeinderäte, welche die 
politische Seite vertraten. Die Übung, welche mehrere Stunden dauerte, konnte mit 

«erfüllt» abgeschlossen werden. 
 

Ein Grossteil der Arbeiten des RFO Lenzburg Seetal steht im Zusammenhang mit 
den von der Regierung vorgegebenen Sicherheitsveranstaltungen. Diese sind 
personal- und finanzintensiv. Das Ziel dieser Veranstaltungen ist die Rekrutierung 

in die Organisationen des Bevölkerungsschutz. Trotz grossem Aufwand ist keine 
Rekrutierung beim RFO oder einer der Partnerorganisationen bekannt. 

 
 

Feuerwehr 
 

Der Feuerwehrbestand zeigt sich wie folgt: 

 

Mannschaftsbestand 2025 2024 

Kommandant Beat Merz Beat Merz 

Vizekommandant Michael Binder Michael Binder 

Offiziere 8 8 

Unteroffiziere 12 13 

Übrige Mitglieder 59 52 

Total Mitglieder Feuerwehr 79 73 

 
 

Übungen und Einsätze 2025 2024 

Offiziers-Übungen 3 3 

Unteroffiziers-Übungen 7 6 

Mannschafts-Übungen 5 5 

Alarmübung 2 1 

Maschinisten-Übungen 6 5 

Atemschutz-Übungen 6 6 

Übungen Total 29 26 

   

Einsätze Total 11 16 

 
 



  

Motorfahrzeugstatistik 
 

Die Motorfahrzeugstatistik zeigt folgende Zahlen: 

 

Fahrzeuggruppen Anzahl 2025 Anzahl 2024 

Personenwagen 528 533 

Leichte Nutzfahrzeuge 81 72 

Schwere Nutzfahrzeuge 0 0 

Übrige Nutzfahrzeuge  3 3 

Arbeitsmotorwagen 1 2 

Landwirtschaftliche Motorfahrzeuge 62 61 

Motorräder 144 150 

Kleinmotorräder 5 4 

Anhänger 74 68 

Total Motorfahrzeuge und Anhänger 898 893 

 
 

Pilzkontrolle aargauSüd 
 

Die Pilzkontrollstelle ist zuständig für die Gemeinden Reinach, Menziken/Burg,  
Beinwil am See, Birrwil, Gontenschwil, Leimbach, Zetzwil, Oberkulm, Unterkulm, 
Teufenthal, Leutwil, Dürrenäsch 

 
Für den durchschnittlichen Pilzsucher war das vergangene Jahr nicht sehr ergiebig. 

Nur für ein paar wenige Wochen zeigten sich die bekannten Speisepilze. Auswahl 
und Menge waren bescheiden. Das hat die Pilzkontrolle aargauSüd auch an der An-
zahl Kontrollen gemerkt. Oft vergingen Tage ohne Anfragen. 

 
In der Pilzsaison 2025 hat die Pilzkontrolle für 131 Kunden (188) Pilzkontrollen und 

Beratungen durchgeführt. Die gesamte kontrollierte Menge betrug rund 147 (260) 
kg. 
 

Davon konnten 120 (230) kg als Speisepilze freigegeben werden. Rund 23 (35) kg 
waren entweder ungeniessbar oder bereits verdorben. Giftige Pilze wurden rund 4 

(4) kg konfisziert. 6 Kontrollen enthielten dabei potenziell tödliche giftige Pilze  
(total 400 g). 
 

Die meisten Giftpilze verursachen starke Magen-Darm-Probleme, Brechdurchfall, 
Kreislauf- oder Sehstörungen etc., sind aber in den häufigsten Fällen nicht lebens-

bedrohlich. Unter den kontrollierten Pilzen befanden sich 400 g potenziell tödlich 
giftige Pilze. Das klingt nicht nach viel. Man muss sich aber bewusst sein, dass 50 
bis 70 g frische Pilze dieser Gattungen bei einem Erwachsenen (bei Kindern 20 bis 

30 g) unbehandelt zum Tod führen können. Es ist deshalb wichtig, die Pilze kontrol-
lieren zu lassen. Gerne steht die Pilzkontrolle weiterhin gemäss den Angaben auf 

den Gemeinde-Homepages für Beratungen zur Verfügung. 
 

 

 
Leutwil, 31. März 2026 Gemeinderat Leutwil 


